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1) Sofern zur Deckung der Verpflichtungen gegenüber den Versorgungsberechtigten Verträge bei Lebensversicherungen abgeschlossen wurden 
2) Hat die Phase der Restverrentung bereits begonnen, so ist die Eintragung in der Zeile „lebenslange Altersrente“ vorgenommen worden 

BaFin: Pensionsfonds – Bestand an Versorgungsverhältnissen 
Ende 2022 (Stand: Dez. 2023)

Anzahl der Anwärter

Männer Frauen

Bestand am Ende des Geschäftsjahres
davon: 623.933 271.379

nur mit Anwartschaft auf Invaliditätsversorgung 11.770 4.354

nur mit Anwartschaft auf Hinterbliebenenversorgung 160.435 55.206

mit Anwartschaft auf Invaliditäts- und 
Hinterbliebenenversorgung

282.988 138.438

beitragsfreie Anwartschaften 142.448 93.74

in Rückdeckung gegeben1) 39.533 30.698

in Rückversicherung gegeben 995 360

lebenslange Altersrente 403.689 173.760

Auszahlungsplan mit Restverrentung2) 1.990 985

aus beitragsbezogenen PF-Verträgen 567.813 220.103

aus leistungsbezogenen PF-Verträgen 57.440 51.742

Anzahl der 
Rentenempfänger:

Invaliden- und 
Altersrenten:   

▪  208.761 Männer, 

▪  98.673 Frauen

Hinterbliebenenrenten:

▪  94.677 Witwen, 

▪    6.131  Witwer,

▪       768   Waisen

Ende 2022 hatten – laut BaFin-Statistik - 34 Pensionsfonds einen wiederum höheren Bestand an 

Versorgungsverhältnissen von Anwärtern als Ende 2021. Die Zahl der Invaliden- und Altersrenten ist 

sowohl bei den Männern als auch bei den Frauen moderat gestiegen. Auch bei den 

Hinterbliebenenrenten der Witwen und Witwer stiegen die Bestandszahlen etwas an. Geringfügig 

gestiegen ist die Zahl der Waisenrenten.

Ende 2022 wurden bei Pensionsfonds insgesamt 895.312 Anwärter gezählt, davon waren 623.933 

Männer und 271.379 Frauen. Ende 2021 gab es erst 838.761  Anwärter  (Männer: 585.531; Frauen: 

253.230). Die Zahl der Invaliden- und Altersrenten stieg von 304.874 (Ende 2021) auf 307.434 (2022). 

Die Zahl der Hinterbliebenenrenten stieg in diesem Zeitraum bei den Witwen von 99.699 um 1.109 

auf 100.808. Bei den Witwerrenten erhöhte sich die Zahl von 5.812 um 319 auf 6.131. Bei den 

Waisenrenten war ein geringfügiger Anstieg von 762 um 6 auf 768 zu registrieren. 

Die Summe der gezahlten Invaliden- und Altersrenten betrug im Jahr 2022 2,516Mrd. Euro, die der 

Hinterbliebenen 558 Mio. Euro.
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